
Bepunktung / Benotung Mathe,
Anforderungsbereiche 1 bis 3
Beitrag von „wieder_da“ vom 8. September 2022 16:50

Zitat von Seph

(…) Die Noten sind doch fest definiert (z.B. : "ausreichend :wenn die Leistung zwar
Mängel aufweist, aber im Ganzen den Anforderungen* noch entspricht."). Die
Anforderungen an die Schüler umfassen doch aber gerade solche aus allen
Anforderungsbereichen. (…)

Diese Sätze, für sich betrachtet, hatte ich so verstanden.

Mir ist, glaube ich, klar, wie du das mit dem Notenschlüssel meinst. Je niedriger die
Anforderungen, desto strenger der Notenschlüssel und umgekehrt. Aber solange man das so
vage formuliert, ist das Problem m. E. nur verschoben. Wann sind die Anforderungen „niedrig“,
welcher Notenschlüssel ist „streng“ etc.

Zudem ist es z. B. an unserer Schule so, dass wir einen einheitlichen Notenschlüssel
verwenden. Diese Stellschraube fällt also weg.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/60276-bepunktung-benotung-mathe-anforderungsbereiche-1-bis-
3/?postID=722135#post722135

https://www.lehrerforen.de/thread/60276-bepunktung-benotung-mathe-anforderungsbereiche-1-bis-3/?postID=722088#post722088
https://www.lehrerforen.de/thread/60276-bepunktung-benotung-mathe-anforderungsbereiche-1-bis-3/?postID=722135#post722135
https://www.lehrerforen.de/thread/60276-bepunktung-benotung-mathe-anforderungsbereiche-1-bis-3/?postID=722135#post722135

